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Protokoll der 3. Arbeitskreissitzung 

 

Ort: Sportheim des SV Petkum 

Datum: Do, 14. September 2023, 18-20 Uhr 

Teilnehmer: 12 Teilnehmende des Arbeitskreises  

Planungsteam ARSU und Stadt Emden  

1 Begrüßung und Kennenlernen 

Frau Brunken-Winkler begrüßt die Teilnehmenden des Arbeitskreises ganz herzlich und führt in 

den geplanten Ablauf des Workshops ein.  

2 Input und Diskussion zum Thema  

„Demografische Entwicklung, Dorfgemeinschaft und Daseinsvorsorge“ 

Frau Nahrath stellt anhand einer Präsentation die demografische Entwicklung in der Dorfregion 

vor (siehe Anlage). Zusammenfassend lassen sich folgende Kernaussagen festhalten:  

• Die Einwohnerzahl hat in der Dorfregion (Betrachtungsraum) seit 2011 leicht abgenommen, 

um 2,7 %.  

• Dieser Trend ist auch in den Ortsteilen Petkum, Widdelswehr/Jarßum und Borßum/Hilmar-

sum zu erkennen.  

• Der Wanderungssaldo (Zuzüge minus Fortzüge) für die gesamte Stadt Emden schwankt in 

der Vergangenheit. In der Regel ziehen jedoch etwas mehr Personen zu als fort.  

• Positive Wanderungssalden sind für die Stadt Emden vor allem in den Altersgruppen U 18 

(unter 18, im Schulalter, Zuzug zusammen mit Eltern) und 18-24 Jahre (Studierende) sowie 

50-64 Jahre zu erkennen. Emden ist vor allem für die Altersgruppe 25-29 Jahre (Berufsein-

steiger) weniger attraktiv.  

• Im Betrachtungsraum der Dorfregion sind 2023 im Vergleich zu 2011 mehr Kinder unter10 

Jahre zu verzeichnen, aber weniger Jugendliche und junge Erwachsene (11-24 Jahre). Her-

vorzuheben ist, dass vor allem viel mehr Hochbetagte über 80 Jahre in der Dorfregion leben.  

• Die Bevölkerungsprognose für die gesamte Stadt Emden geht davon aus, dass bis 2040 der 

Anteil der Bevölkerung größer 60 Jahre deutlich zunehmen, der Anteil der Jüngeren und Er-

werbstätigen abnehmen wird.  

• Insgesamt gilt für die Gesellschaft durch den demografischen Wandel: „Wir werden weniger. 

Wir werden älter. Wir werden bunter.“  

• Emden profitiert als kreisfreie Stadt vom Zuzug, auch vom Zuzug ausländischer Mitbürger:in-

nen, die oft jünger sind. Dies wirkt der Alterung und der Bevölkerungsabnahme entgegen.  
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• Insgesamt ist zu erkennen, dass die Haushaltsgrößen (Personen/Haushalt) in den letzten Jah-

ren/Jahrzehnten abgenommen haben und dass die Wohnfläche pro Person zugenommen 

hat.  

Herr Malzahn berichtet, dass  

• die Stadt keine großen Baugebiete fern des Zentrums mehr ausweisen will. Das Baugebiet 

Zum Bind 1 sei voll, die Ausweisung des Baugebiets Zum Bind 2 dauere noch, das Bauleitver-

fahren solle in diesem Jahr abgeschlossen werden.  

• Die Fußgängerbrücke zwischen Petkum und Widdelswehr ist wichtig und soll mit einer ent-

sprechenden Finanzierung entwickelt werden. 

• Der Nahverkehrsplan wird derzeit überarbeitet. Den Rufbus wird es in Zukunft nicht mehr 

geben, jedoch soll eine reguläre Linie mit regelmäßiger Taktung (und Synchronisation mit 

dem Regionalbus, mindestens im Stunden- teilweise im Halbstundentakt) ab Petkum in die 

Stadt fahren, die nicht mehr ausschließlich an den Schülerverkehr gekoppelt ist. Es wurde 

eine Erhebung bei VW durchgeführt, um den Bedarf eines Anschlusses des VW-Werkes zu 

eruieren. Dieser sei demnach nicht gegeben.  

• Die Stadt Emden hat täglich rund 20.000 Einpendler:innen, die außerhalb wohnen aber in Em-

den arbeiten.  

• Die Bildungseinrichtungen werden in der Region nicht vergessen, aktuell wurde die Grund-

schule in Petkum erweitert.  

• Die historischen Ortskerne der Warftendörfer sind bereits verdichtet und sollen in ihrem 

Charakter erhalten bleiben.  

Der Arbeitskreis diskutiert, was der demografische Wandel für die Dorfgemeinschaft, das Ehren-

amt und die Vereine, die Freizeit, die Gestaltung der Orte und die Nahversorgung bedeutet. Die 

wichtigsten Diskussionsbeiträge sind im Folgenden zusammengefasst: 

Status Quo 

• Zuzug insb. von Studierenden 

• Wegzug nach Abitur oder Ausbildung, vor 

allem HH und HB sind attraktiv 

• Nur wenige ziehen wieder zurück. 

• Es fehlt jedoch auch Platz (Bauplatz, 

Wohnraum), um in die Dorfregion ziehen 

zu können. 

• Der SV Petkum hatte von 20 Jahren noch 

750 Mitglieder, heute sind es nur noch 500 

Mitglieder. 

Ziele 

• Die Dorfregion attraktiv aufstellen, um 

junge Menschen (nach dem Abi, der Aus-

bildung, dem Studium) zu halten oder da-

mit sie zu einem späteren Zeitpunkt wie-

derkommen.  

• Die Versorgung so aufstellen, dass man im 

Alter im Ort bleiben kann. 
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• Derzeit nehmen 5-6 Jugendliche am Feu-

erwehrlehrgang teil.  

• Der kleine Laden wird gut angenommen, 

eignet sich aber nur „für den kleinen“ Ein-

kauf, da das Sortiment begrenzt ist  

Herausforderungen 

• Die wohnortnahe Sicherstellung der Ge-

sundheitsversorgung wird vor dem Hinter-

grund des Zentralklinikums als Herausfor-

derung gesehen. 

• Es fehlen Arbeitsplätze (in der Industrie, 

es muss jedoch abgewogen werden, wel-

che Branchen/Unternehmen angesiedelt 

werden). 

• Junge Menschen gehen viel ins Fitnessstu-

dio und machen weniger Vereinssport.  

• Der Bürgerverein versucht, junge Men-

schen für die Vereinsarbeit zu begeistern 

(Gitarrenunterricht, Krabbelgruppe), aber 

das gelingt schwer, v. a. in der Vorstands-

arbeit.  

Ansätze und Ideen 

• Shuttle-Bus direkt zu VW einrichten, um 

die Attraktivität durch eine verbesserte 

Anbindung zu erhöhen 

• Vereinsstrukturen verändern und anpas-

sen, damit sie für jüngere Menschen at-

traktiver sind, z. B. eher projektbezogenes 

Engagement, Nutzung anderer Informati-

onsquellen (Social Media)  

• Strukturen für attraktive, multifunktionale 

Treffpunkte für Alle schaffen, z. B. Platz 

fürs Dorffest  

 

Es folgt eine kurze Pause. 

 

3 Projekte und Projektgruppen 

Frau Brunken-Winkler fasst die wichtigsten Stationen der Bereisung zusammen. Diese Liste wird 

durch den Arbeitskreis noch erweitert.  

Es werden Projektgruppen gebildet, die jeweils einen Ansprechpartner haben. Die Projektgrup-

pen freuen sich über weitere Mitstreiter:innen. Folgende Projektgruppen wurden bereits in der 

Sitzung gebildet und mit entsprechenden Akteuren besetzt. Die Liste und die Teilnehmer kön-

nen ergänzt werden. Weitere Projektgruppen sollen folgen. Wenn sich noch AK-Mitglieder fin-

den (die gerne auch noch weitere Menschen aus den Ortsteilen dazu holen können), die eine 

Projektgruppe bilden wollen, mögen sie sich beim ARSU-Team melden. 
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Projektgruppe Ort 

Ansprechpersonen 

& weitere Projekt-

gruppenmitglieder 

Spielplatz/Bolzplatz Hil westlich & Bunker östlich der Sied-

lung: Verbesserung der Aufenthaltsqualität und Schaffung 

eines Treffpunkts am (Erd)Bunker; Ökologische Aufwertung 

des Bunkers 

Hilmarsum  

Kirchpfad/Kirche Jar: Aufwertung alter Ortskern und Kirche 

sowie Gemeindehaus, Waldfriedhof 
Jarßum  

DRK-Heim und Vorplatz Jar: Platzgestaltung als Treff-

punkt, barrierefreie Herrichtung des DRK-Heims 
Jarßum 

Frauke Janssen 

Harald Janssen  

Jugendplatz Jar-Wid: Treffpunkt am Ems-Seitenkanal 
Jarßum/ Wid-

delswehr 
Ole Falbe  

SV Petkum Wid: Gestaltung und Nutzung der Sportanlage 

diversifizieren und ausweiten 
Widdelswehr 

Klaas de Boer 

Claus Bloem  

Wassersportverein Wid: Ausbau und Diversifizierung der 

Angebote des Wassersportvereins 
Widdelswehr 

Christopher Krull – 

Sind Sie einverstan-

den? 

Badesee Wid: nördlich des Ems-Seitenkanals  Widdelswehr Willi Janßen 

Fußgängerbrücke Wid-Pet: Zum Bind-Anemonenstraße  
Widdelswehr/ 

Petkum 
Frederik Broßart  

Hafengebiet und Umgehung Pet: Aufwertung und bessere 

Nutzung des Hafenbereichs; Entlastung der Fährstraße 
Petkum 

Kerstin Klammt 

Frederik Broßart 

Angelika Grave 

Platz zwischen Kirche und Bürgerhaus Pet: Umgestaltung 

der Situation zu einem Bürgertreffpunkt 
Petkum 

Finja Gießelmann 

Bianca Gießelmann  

Cornelia van Hove  

Verschönerung Karkstraat-Fährstraße Pet:  Petkum  

Treffpunkte entlang und Zugänge zum Ems-Seitenkanal 

5Dörpen 

Gesamte 

Dorfregion 

Ingeborg Janßen 

Willi Janßen 

Ortseingänge und Straßenberuhigung (insb. Leeraner 

Straße) 5Dörpen 

Gesamte 

Dorfregion  

Frederik Broßart 

Tim Bloem  
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Projektgruppe Ort 

Ansprechpersonen 

& weitere Projekt-

gruppenmitglieder 

Alte Deichlinie5Dörpen: Rekonstruktion/Aufwertung und 

Sichtbarmachung der alten Deichlinie 

Gesamte 

Dorfregion 

Andreas Docter – 

Sind Sie einverstan-

den?  

Erst einmal für später zurückgestellt: Hundeplatz Pet  Angelika Grave 

 

Die Projekte sollen bis zu nächsten Arbeitskreissitzung weiter ausgearbeitet werden. Frau Brun-

ken-Winkler und Frau Nahrath stellen dafür eine Vorlage bzw. einen Projektsteckbrief vor. Das 

ARSU-Team steht natürlich für Fragen und Unterstützung zur Verfügung. Deshalb auch wichtig 

der nächste Punkt. 

4 Kommunikation 

Frau Brunken-Winkler schlägt vor, eine WhatsApp-Gruppe zu bilden. Dieser Gruppe können alle 

Interessierten Bewohner von Fiev Dörpen beitreten. Dies erleichtert die Kommunikation unterei-

nander. Frau Nahrath organisiert die Gruppeneinladung.  

Frau Brunken-Winkler stellt einige Apps bzw. Plattformen in aller Kürze vor, die für die Kommu-

nikation innerhalb der Dorfregion genutzt werden können (siehe Präsentation). Die Mitglieder 

des Arbeitskreises können sich diese gerne bis zum nächsten Mal anschauen. Eine App würde 

noch deutlich mehr Kommunikation und Austausch möglich machen als eine Whatsapp-Gruppe. 

Deshalb sollte eine Dorf-App zumindest mal durchdacht werden. 

5 Dorfmoderation 

Die Termine für den nächsten Durchgang der Qualifizierung zum / zur Dorfmoderator:in stehen 

fest (siehe Flyer im Anhang). Aus der Dorfregion können fünf Personen teilnehmen, möglichst 

aus jedem Ort eine Person. Bislang hat Frederik Broßart Interesse angemeldet. Interessierte 

melden sich bitte schnellstmöglich bei Frau Nahrath. Frederik Broßart hat zugestimmt, selbst 

auch noch Werbung in Fiev Dörpen dafür zu machen. 

6 Termine  

Am 15.09.2023 findet beim SV Petkum ein Jugendworkshop statt.  

Der Termin für den nächsten Arbeitskreis ist der 19.10.2023, mit folgendem Thema. Die weiteren 

Termine werden schnellstmöglich bekannt gegeben.  

Termin Voraussichtliches Thema Datum 

AK 4 Innenentwicklung, Gestaltungsgrundsätze  19.10.2023 



Protokoll der 3. Arbeitskreissitzung  

Dorfregion Fiev Dörpen 

 

 

 The Regional Planning and  

Environmental Research Group   

 

- 6 - 

AK 5 Klimaschutz, Klimaanpassung 25.01.2024 / 08.02.2024 

AK 6 Mobilität, Naherholung 07.03.2024 / 14.03.2024 

AK 7 Landwirtschaft, Nahversorgung  11.04.2024 / 18.04.2024 

 

Die Sitzung endet pünktlich um 20 Uhr.  

Gez. Nahrath  

 

Anlage:  

• Präsentation der 3. Arbeitskreissitzung 

• Vorlage Projektsteckbrief 

• Flyer zur Dorfmoderation 


